
,,Gemeinde wird von
%rkehr entlu?t1ffi^,:y
Neue B 212 und Wesertunnel sollen sich positiv auswirken

Für mehrere HauPtver-
kehrsstraßen wird in
Zukunft mit einer Abnah-
me des Fahrzeugaufkom-
mens gerechnet. Das geht 

'

aus einem Bericht an die
Ratspolitik hervor.

VON MICHAEL KORN

GANDERKESEE' MChTCTE
Haupwerkehrsstraßen in Gan-
d,erkäsee und Bookholzberg
werden von einer neuen Bun-
desstraße 212 von Berne nach
Bremen und vom neuen We-
sertunnel im Zuge der A 281
vom Verkehr entlastet. Dies
ist nach einem Bericht der
Gemeinde an die RatsPolitik
Ersebnis von umfangreichen
Uritersuchungen im Rahmen

Verkehrsabnahmen:
B 2L2 (nördlich Bookholzberg)
minus 11OO Kfz am Tag, B 2L2
(südlich Bookholzberg) minus
boo, Nutzhorner Straße (östl'
Bookholzberg) minus 600'
Nutzhorner Straße (östl. Schier-
brok) minus 400' Stenumer
Straße (östl. Bookholzberg)
minus 1OOO, Stenumer Straße

STARKSTE ENTLASTUNG AUF sTE]{UMER STRAßE
zwischen Stenum und Epoca-
Kreisel minus 1200, .Elmeloher
Straße zwischen EPoca und
Delmenhorst minus 4OO.
Verkehrszunahmen: Almsloher
Straße plus 5OO, Friedensstraße
plus 400, Straßenzug Stedinger'
Dwo-, Landwehr-, Dwoberger-'
Oldenburger-, Wildeshauser Stra-
ße, B 213 (keine Angaben).

des Raumordnungsverfahrens
für die B 212 neu zwischen
Harmenhausen und der Lan-
desqrenze.

Älerdings gibt es neben
der fi.ir das Iahr 2015 Prog-
nostizierten Abnahme des
Verkehrsaufl<ommens auf der
alten B 212 (nördlich und süd-
lich von Bookholzberg), der
Nutzhorner Straße, der Stenu-
mer Straße und der Elmeloher
Straße auchZunahmen im Ge-
meindegebiet Betroffen sind
die Rlmsloher Straße, die B 213
und an der Grenze zu Delmen-
horst die Friedensstraße (siehe

Kasten). lergleichsgrundlage
ftir diese Auswirkungen ist der
hwothetische Fall, dass B 212
näü undWesertunnel nicht ge-
baut würden. Die Veränderun-
gen beziehen sich also nicht
äuf den heutigen Verkehr.

Das Rathaus bekräftigt'
dass die vorliegenden Zahlen
darauf hin deuten, dass im
Straßennetz von Ganderkesee
,,überwiegend Positive Aus-
wirkungen der untersuchten
Proiektö zu erwarten sind"'
Gleichwohl sei noch zu klären,
wie sich die B 212 neu allein,
also ohne Weserrunnel, auf
die Verkehrsströme vor Ort
auswirkenwürde.

Die Unterlagen für das
Raumordnungsv'erfahren lie-
gen im Rathaus zur Einsicht-
äuh*" aus. Anregungen und
Bedenken können noch bis 5.
Oktober geäußert werden. Die
neue B z-I2-Trasse führt auch
durch Ganderkeseer Gebiet.
Betroffen sind unbebaute und
landwirtschaftliche Flächen
im äußersten Nordosten. Eine
Information der betroffe-
nen Eigentümer bereitet die
Gemeinde gegenwärtig vor'
Das Raumoidnungsverfah-
ren endet im Frtihjahr 2008
mit der landesPlanerischen
Feststellung, dei sich das
Planfeststellungsverfahren
(Genehmigung) anschließt'
Die Gemäinde geht davon
aus, dass die Belange von
L?irm- und Naturschutz sowie
LandschaftsPflege noch be-
rücksichtigt werden müssen.


